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Abgang und Ankunft des k. k. Postwagens in Wien.

Tage.

Sonntag.

Montag.

Dienstag.

Mittwoch.

Donnerstag.

Freytag.

Samstag.

A b fa h r t.

Alle Wochen früh 8 Uhr nach Linz , Regensburg , Frankfurt bis Amsterdam
Alle Wochen früh 6 Uhr nach Prag
Alle Wochen Abends 7^ Uhr nach Klagenfurt
Alle 14 Tage über Brisen nach Innsbruck , Verona rc.

Rückkunft.

Dienstag früh.

Montag Nachmittags.

Alle Wochen früh 84 Uhr nach Ofen . . . .
Alle Wochen früh 84 Uhr nach Preßburg
Alle 14 Tage über Ofen , Peterwardein nach Semlin , vom 1. Jänner angefangen
Alle 14 Tage früh 8^ Uhr über Ofen nach Temesvar und Hermannstadt , vom 19.

Zänner , und zwar in einerWoche nachSemlin , in der andern nachHermanst .rdt

Mittwoch.

Mittwoch alle 14 Tage.
Mittwoch alle 14 Tage

Vormittags.

Alle Wochen früh 8 Uhr nach Prag . .
Alle Wochen früh 6 Uhr nach Oedenburg , Güns , Warasdin , Agram , Earlstadt
Alle Wochen früh 7 Uhr über Linz nach Augsburg , Salzburg . Innsbruck , Man¬

tua nach Italien

Alle Wochen früh 8 Uhr über Gratz , Laibach , Triest , Fiume , Görz nach Venedig
Alle Wochen früh 9 Uhr über Brünn , Olmütz , Teschen , nach Lemberg , Brody

Alle Wochen nach Preßburg . . .
Alle Wochen nach Ofen . ' . . . .
Alle 14 Tage über Ofen , Erlau , Kaschau , vom 6 . Jänner angefangen

Freytag Vormittags.
Samstag Abends.

Samstag Vornuttags.

Montag Nachmittags.
Sonntag Nachmittags.

Samstag.

Samstag alle 14 Tage.

Alle Wochen früh 9 Uhr nach Budweis
Alle Wochen früh nach 6 Uhr mach Prag

Alle Wochen früh 9 Uhr nach Brünn , Olmütz , Aroppau , Zägerndorf
Alle Wochen früh 9 Uhr über Gratz , Laibach , nach Triest , Fiume , Görz
Alle 8 Tage über Bruck an der Mur nach Ischl

Den 5 . jedes Monaths früh 9 Uhr über Krems , Gföhl nach Zwettel

Mittwoch Abends.
Montag Abends.

Mittwoch Abends.
Donnerstag Mittags.
Mittwoch.

Den 3, jedes Monaths.

Tariff des in den k. k. österreichischen Provinzen bestehenden Post
und Wagengeldes.

Ritt - / Schmier-

Zn den t e u sch en Provinzen,  nähmlich Unter - und Oberösterreich mit Salzburg , Stevrmark , Klagenfurter Kreis,
Böhmen , Mähren und Schlesien , für 1 Post und 1 Pferd Ritlgeld 48 kr. ; Trinkgeld 12 kr. ; Schmiergeld r, kr. , und wenn
der Schmeer vom Postillon beygegeben wird , 8 kr. ; Kaleschen ^eld , und zwar für eine gedeckte 24 kr. , für eine ungedeckte
12 kr. C . M . Bey 2 Pferden ist Ritt - und Trinkgeld doppe.

Anmerkung.  Reisende , welche sich der fahrenden Post bedienen wollen , müssen sich einige Tage vor der Abfahrt melden,
die halbe Gebühr sogleich , die andere Hälfte aber bey der Abfahrt entrichten . Auch hat jeder Reisende auf seine mit sich führende
eigene Bagage selbst Obsorge zu tragen , weil der Conducteur , welcher auf die Frachtstücke und Gelder zu sehen hat , nicht
für selbe haften kann . Frachtstücke , Gelder und Einlösungsscheine , welche mit der fahrenden Post befördert werden sollen,
müssen den Tag vor der Abfahrt in das k. k. Postwagens - Haupt - Erpeditions - Amt gebracht ; die Frachtstücke , welche nach
Ungarn - in das Litorale , nach Tyrol , in das mantuanische , mailändische und venezianische Gedieth . , und über die k. k.
Gränzen versendet werden , mit Zollbolleten versehen seyn. Alle Münzen , wie sie immer Nahmen haben mögen , dürfen
mit keiner andern Gelegenheit , als nur mit dem Postwagen versendet werden , wohin solche Vestellunaen machen können.
So sind auch dem Postwagen alle jene Frachtstücke , als z. B . Schachteln , Päckchen , Kistchen rc. ausschließlich zugewiesen,
die das Gewicht von 10 Pfund nicht überwiegen , und es dürfen folglich auch nicht mehrere solche Päckchen mit Adressen an
verschiedene Adressaten gesammelt , und in einen Pack, oder in eine Kiste zusammen gepackt werden . Die Porto - Gebühr fiu
inner Landes bleibende Frachten und Gelder kann willkührlich bey der Auf - oder Abgabe , für jene aber , die in das Ausland
bestimmt sind , muß das Porto bis an die betreffenden Gränzpuncte bey der Aufgabe bezahlt werden . Die Behältnisse und
Emballagen müssen haltbar und dauerhaft , überhaupt aber alle Frachtstücke gut verwahret seyn , weil im entgegengesetzten
Falle sich jeder die durch schlechte Verwahrung entstehende Beschädigung selbst zuzufchreiben haben würde . Auch ist bev jedem ^
Frachtstücke der Werth desselben zu bestimmen , von Außen anzumerken , und uebst der Adresse oder dem Berufungsreichen
auf dem Frachtstücke , auch eine besondere Adresse oder Frachtbrief dazu zu geben.



2. 2 » Galizien , Ungarn mkL Siebenbürgen , und in der slavonischen Militärgkänze . Für 1 Post
un i Pferd Nittgeld 56  kr . ; Trinkgeld 9 kr . ; Schmiergeld wie oben ; Kaleschengeld für eine gedeckte 16 kr., und für eine
ungedeckte 9 kr. Bey 2 Pferden ist Ritt - und Trinkgeld doppelt.

Z. 2 » 3 l lyrien nebst Küstenland , in der kroatischen M i li tärg rä nz e , in Dalmatien und Tvrvl.
Für 1 Post und 1 Pferd Nittgeld 1 fl. ; Trinkgeld r 5 kr . ; Schmiergeld wie oben ; Kaleschengeld für eine gedeckte 55 kr. ,
und für eine ungedeckte 15  kr . Bey 2 Pferden ist Ritt - und Trinkgeld doppelt»

- . Zm lombardisch - venezianischen Köni  g r e iche . Für 1 Post und r Pferd Rittgeld 2 Lire 75 Centesimi <55  kr .) ;
Trinkgeld 75  Centesimi ( i 5 kr .) ; bey 2 Pferden doppelt.

Tarifs für die mit dem Postwagen reisenden Personen.
1) Für einen Sitz im Innern des Wagens 52  kr ., 2) am Vordertheile des Wagens 24 kr., 5) für eiu Kind , welches

zwischen 2 Personen genommen wird , 6 kr ., 4) welches auf den Schooß genommen wird , 6^ . kr.

Tarifs der k. k. Ei ! - oder Passagierswagen.
Esbestehen gegenwärtig in den k. k. Staaten auf 4 Routen diese Eil - oder Passagierswägem
I» Auf der Route zwischen Wien und Prag.  Jede Person zahlt von Wien nach Prag oder zurück , mit Ein

rechnung der Einschreibgebühr , für einen Sitz im Innern des Wagens , oder im Cabriolet i 5 fl . 45  kr . E . M . , für den
äußern Sitz 7 fl. 58  kr . , bey Separatfahrten 17 fl. io kr.

il . Auf der Route zwischen Wien und Brünn, wo  jeder Sitz im Innern des Wagens 6; fl. , außen
5 fl . 20 kr . , bey Separatfahrten 7 fl. 18 kr. kostet.

, rli . Auf der Route zwischen Wien und  P r eßb  u r g,  jeder Sitz im Innern 2 fl. 5o kr. , außen 1 fl. 5o kr . ,
! bey Separatfahrten 5 fl . 5o kr.

IV . Auf der Route zw  i s ch e n Wie  n und Gratz,  jeder Sitz im Innern 9 fl -2c>kr. , außen 4 ff. 55  kr ben
. Separatfahrten 1c»fl. 19 kr. C. M . " ^

Diese Eilwägen sind sämmtlich gedeckt und mit bequemen Sitzen für 9 Personen eingerichtet . Der Passagier kann 2»
Pfund an G e päcke , worunter jedoch nicht Koffer , sondern lediglich Mantelsäcke , oder solchen ähnliche Pakete verstanden
werden , portofrey mit sich nehmen , wie auch noch 5o Pfund , oder aber das ganze Gepäcke pr . 5o Pfund sich mittels der

^ Brancardwägen zahlungsfrey voraus - oder nächtenden lassen. Für Ueberfracht , d. i . wenn das Gepäcks mehr als das hier
angegebene portofreye Gewicht enthält , wird das Porto nach dem Postw .agens - Tariff entrichtet , das Gepäck aber gegen
Rückgabe des bey der Aufgabe erhaltenen Aufgaoü - Recepisses ausgefolgt werden . — Jedes einzelne Stück der Bagage muß
mit der Adresse  und der Angabe des Bestimmungsortes  versehen seyn , wie auch keine Maaren , sondern nur

, Passagiers - Gepäcke enthalten.
Auf dem Eilwägen befinden sich überdieß noch 2 Plätze , auf welchen 2 Personen ohne Bedachung Sitze einnehmen

> können , und Ließ sind die eben erwähnten äußeren Sitze  um beynahe den halben Preis . Die Person kann aber nur
! 20 Pfund an Gepäcke zahlungsfrey mitnehmen . Unterwegs ist an die Postillone gar kein Trinkgeld  abzugeben ; sie erhal¬

ten solches aus der Postcasse,  und haben gar keinen Anspruch auf eine Bezahlung von Seite der Reisenden.
! Mithiesen Eil - oder Passagierswägen können und werden auch noch g e l d b e sch w e r t e Briefe,  oder kleine
! G e l d - G r 0 p p i befördert , und es ist hierbey die Einleitung getroffen worden , daß die von Wien in Prag , Brünn und
! Gratz , oder von dort in Wien einlangenden beschwerten Briefe sogleich am folgenden Tage , jene aber , die mit dem Eil-

wagen von Wien nach Preßburg , oder von hier nach Wien gesendet werden , jedesmahl am nähmlichen Tage von eigenen
beeideten Briefträgern an die Adressaten bestellt worden.

Die Vormerkung  zur Mitfahrt muß einige Tage vor der Abfahrt bey der k. k» Hauptpostwagens - Expedition in
Wien , am Dominicaner -Platze Nr . 666 , oder bey den Haupt - Postwagens - Erpeditionen der genannten Städte , dann
unterwegs bey den k. k. Poststationen geschehen , und jedesmahl in Wien der gewöhnliche Passirschein  von der k. k.
Palizey - Oberdirection , oder vom k. k. Platz - Commando , so wie in den genannten Städten von den dortigen Behörden
beygebracht werden , da der Reisende ohne dessen Bevbringung zur Fahrt nicht angenommen wird . Diese Paffirscheine
müssen vor der Abfahrt in dem Post - Bureau verläßlich abgegeben werden , widrigens sich der Reisende die Schuld selbst
zuschreiben müßte , wenn ihm die Mitfahrt aus Abgang des Scheines verweigert werden würde.

Sollten übrigens an den bestimmten Abfahrtstagen so viele Reisende Vorkommen , daß sie in dem gewöhnlichen Eis¬
wagen keinen Platz mehr fänden , oder aber einige Personen , wenigstens 4 an der Zahl , an Tagen , wo kein Eilwägen ab
geht , für sich allein , ohne Begleitung eines Conducteurs , von Wien nach Prag , Brünn , Preßburg oder Grätz , oder von
dort nach Wien reisen wollen : so werden für erstere eigene Bey - Kaleschen  beygegeben ; die letzteren Personen aber
mittels einer Separatfahrt,  und mit Beygebung eigener S t u nd e n p ässe,  in leichten , sehr bequemen 4 - oder

1 6sitzigen Wägen indem festgesetzten Zeitausmaß befördert werden . Bey solchen Separatfahrten bleibt es den Reisenden über
lassen , nach ihrer Willkühr nicht allein den Tag und die Stunde der Abfahrt zu bestimmen , sondern auch nach Gefallen
unterwegs auf Poststationen zu verweilen oder zu übernachten ; jedoch muß s ) die Bestellung dieser Separatfahrt immer
einen oder mehrere Tage vor der Abreise bey der Haupt - Postwagens - Expedition geschehen , und b) der Ort der Post¬
station , wo der Aufenthalt Statt findet , oder wo übernachtet wird , angegeben werden , um nach Liesen Bestimmungen die
nöthigen Einleitungen bey den Poststationen treffen zu können . Der Reisende kan » gleichfalls entweder an Gepäcke 20 Pfund
mitnehmen , und 5c>Pfund oder aber im Ganzen 5o Pfund portofrey sich mittels der Brancard - oder Postwägen nachsen¬
den lassen.

ES erübriget nur noch , hier die Zeit des Abgangs und der Ankunft  der Eil -,  Post - und Brancardwägen
«nzugeben.
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1) Von Wien nach Prag . Abfahrt Sonntag früh 7; Uhr Post,vagen ( Ankunft m Prag Dienstag Nachmittag ) ;

Montag Abends 3 Uhr Brancardwagen ( kommt nach Prag Donnerstag früh ) ; Dienstag früh 6 Uhr Eilwagen ( kommt nach
Prag Mittwoch Abends bis 9 Uhr ) ; Donnerstag Abends 8 Uhr Brancardwagen ( kommt : ,,ach Prag Sonntag früh ) ; Frey-
taa früh b Uhr Eilwagen ( k. nach Prag Samstag Abends bis 9 Uhr ) . - . ^

2) V 0 n P r a g nach Wien.  Abfahrt in Prag Montag Abends 7; Uhr Brancardwagen ( kommt nach Wien Don¬
nerstag früh ) ; Dienstag früh 6 Uhr Eilwagen ( k. nach Wien Mittwoch Abends 9 Uhr ) ; Donnerstag Abends 74 Uhr Post¬
wagen ( k. nach Wien Sonntag früh ) ; Samstag Abends 7s Uhr Brancardwagen ( k. nach Wien Drenstag früh ) ; Sonntag
früh 6 Uhr Eilwagen ( k. nach Wien Montag Abends 9 Uhr ) . ^ ^ ^

5) Von Wien nach P r eßbnr  g . Abfahrt in Wien täglich früh 6; Uhr Eilwagen ( kommt nach Preßburg täglich
Mittags ) ; Mittwoch und Sonntag Abends 7Z Uhr Brancardwagen ( k. nach Preßburg Donnerstag und Montag 11 Uhr ) .

4) V 0 n Preßburg nach Wien.  Abfahrt in Preßburg täglich früh 6Z Uhr ( kommt nach Wien Mittags ) ;
Montag und Donnerstag früh 7 Uhr Brancardwagen ( k. nach Wien Montag und Donnerstag Abends ) .

,4) Von Wien nach Brünn.  Abfahrt in Wien Dienstag Abends Brancardwagen ( k. nach Brunn Mittwoch
Abends ) ; Mittwoch früh 6 Uhr Eilwagen ( k. nach Brünn Mittwoch Abends 9 Uhr) ^ Freytag Abends 8 Uhr Brancardwagen
(k . nach Brünn Samstag Abends ) ; Samstag früh 6 Uhr Eilwagen ( k. nach Brünn Samstag Abends 9 Uhr) . ch

6) Von Brünn nach Wie  n . Abfahrt in Brünn Montag früh 6 Uhr Eilwagen ( k. nach Wien Montags A ' ends
9 Uhr ) ; Montag Mittags 1 Uhr Brancardwagen ( k. nach Wien Dienstag früh ) ; Freytag früh 6 Uhr Eilwagen ( k. nach
W m , Freytag Abends 9 Uhr ) ; Freytag Mittags 1 Uhr Brancardwagen ( k. nach Wien Samstag Mittags ) .

7) Von Wie n n ach Gratz . Abfahrt in Wien Dienstag Abends 8 Uhr BrancardwagenPck . nach Gratz Donnerstag
Nachmittags ) ;. Mittwoch Abends 7 Uhr Eilwagen ( k. nach Gratz Donnerstag 7 Uhr Abends ) Samstag früh 3 Uhr Post¬
wagen ( k. nach Gratz Montag früh ) . ^

8) Von Gratz nach Wien.  Abfahrt in Gratz Montag Mittags Brancardwagen ( k. ' nach Wien Mittwoch früh ) ;
Montag Abends 7 Uhr Eilwagen ( k. nach Wien Dienstag Abends 7 Uhr) z Donnerstag Abends Postwagen ( k. nach Wien
Samstag Mittags ) .

Abgang und Ankunft der reitenden oder Briefposten in Wien.
Abgang:  Abends.

Montags.  1 ) Reichspost nach Linz , Steyr , Salzburg , Pasiar, , Innsbruck , Regensburg , Augsburg , Ulm,
Nürnberg , Frankfurt , Bregenz , Zürich , St . Gallen rc. 2) Böhmische nach Wittingau , Klattau , Tabor , Zglan Pilsen,
Eger Prag , Dresden , Leipzig , Bremen , Hamburg , Lübeck , Schleitz . 3) Mähriiche nach Brunn , Olmutz , Teschen,
Lemberg , Podgorze . 4) Steyrische nach Grätz , Laibach , Triest , Gürz , Venedig , Mantua , Mailand , Botzen , Klagen-
furt . 5) Ungrische nach Raab , Ofen , Pefth , Preßburg . ^ ,

Dienstags.  1 ) Reichspost nach Linz , Steyr , Salzburg , Innsbruck , Bregenz , ' Botzen , Paffau , Rezensbi rg ,
Augsburg , Nürnberg , Frankfurt , dann Krems . 2) Böhmische nach Iglau , Klattau , Eger , Prag , Gorlitz , 4>erlin,
Hamburg . 3) Mährische nach Brünn , Olmütz , Teschen , Lemberg . 4) Steyrische w,e Montags . 0 » Ungrische nach Oscn,
Pesty , Preßburg , Arad , Debreczin , Kaschau, Szegedin , Carlsburg , Klausenburg , Tmneswar . Hermannstadt , Semlm,
Peteuvardein . 6) Croatische nach Oedenburg , Warasdin , Essek , Agram , Earlstadt , Zara . m 1-. ..

Mittwoche.  1 ) Neichspost nach Linz , Steyr , Mariazell , Krems , Salzburg , Innsbruck , München , Hassan,
Reqensburg u . s. w. nach allen Ländern . 2) Böhmische nach Iglau , Prag , Hamburg , Dresden - Leipzig , Bremen , Lnoeck,
Schleitz rc. 3) Pilsener nach Wittingau , Budweis , Pilsen , Eger . 4) Mährische nach Brunn , Olmutz , Lroppau , Teichen,
Lemberg , Neiße , Breslau , Podgorze . 5) Steyrische wie Dienstags . 6) Ungrische wie Montags.

Donnerstags.  1 ) Reichspost wie Dienstags . 2) Böhmische und Pilsener nach Litt,ngau , 1 rag , Schksrtz , Ham¬
burg , Dresden , Leipzig , Lübeck, Bremen . 3) Mährische wie Dienstags . 4) Ungnsche wie Montage.

Freytag  s . Wie Dienstag , nach Wels , Innsbruck , Bregenz , St . Gallen , Zürich.
S a mstags.  Wie Mittwoch . Beyde sind die Haupt - Poßtage - „- , .- , . -
Sonntags.  1 ) Reichspost wie Dienstags . 2) Böhmische wie Dienstags . 5 ) Mährische wie Dienstags . 4) ^ let)

rische nach Gratz , Laibach , Triest , Görz , Venedig , Mantua , Mailand . 5) Ungrische wie Montage . . , - ,
A n m e r k. Nach Dresden auch vom 1. May bis letzten October Sonntag , Montag und Donnerstag ; nach - eipzig m des¬

selben Zeit täglich.

Ankunft.

Sonntags.  1 ) Reichssiraße von Linz , Augsburg , Nürnberg , Regensburg , Frankfurt , Krems 2) Vöhmi 'che
Straße von Prag , Leipzig . 3) Mährische Straße von Brünn , Olmütz , Teschen , Lemberg . 4) Steyrische Straße von Glatz,
Laibach , Triest , Görz , Mailand , Venedig . 5) Ungrische Straße von Ofen , Pesty , Preßburg , Peterwardem u . s. w.

Montags.  1 ) Reichsstraße von Linz , Salzburg , Innsbruck , wie oben , dann Bregenz , St . O?
ferner Mariazell , Lubereck und Gutenbrunn . 2) Ans Böhmen , dann Schleitz , Bremen , Hamburg , Leipzig - D Aus - >cabrc,
Galizien , Breslau , Neiße . 4) Von Gratz , Laibach , Triest , Görz , Botzen , Venedig , Mantua , Mailand , Klagensun.
5) Aus Ungarn , Siebenbürgen und Slavoniett . 6) Croatische Post , auch von Zara.

^ ^ ^ - - - . Regensburg rc. 2) Böhmische von Prag,
Teschen , Lemberg . Steyrische von

Preßburg , Debreczin , Kaschau, Klausenburg.
Augsburg , Nürnberg , Regensburg,

Frankfurt , St . Gatter/ , Zürich : 2) Böhmische von Prag / "Bremen ,. Hamburg , Lübeck , Sckleitz , Pilsen , Witttngau,
Budweis , Eger . 5) Mährische von Brünn , Olmütz , Teschen , Lemberg . 4) Steyrische wie Dienstags . 5) Ungrrscye vv
Ofen , Pesty , Preßburg , Semlin , Peterwardein,
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Donnerstags , i ) Reichspost wie Montags , dann Krems . 2) Böhmische wie Montags . Z) Mährische wie Diens-

^t ^ g's " 1) Reichs - ^ Mariazeller und Gutenbrunner Post wie Montags . 2) Böhmische wie Montags . 3) Mab

«'l- ÄVm7 .' 7 «̂ - ) » - »« .M " -- p  Mi »nsch.
m ' ^ n,nr " Äo 7 vau Teschen Lemberg , Breslau , Neiße , Schleiß , Eger . 0  Steyr, !che .r,e Dienstags . 5)

von Breßbura AradKaschau , Szegedin , Carlsburg, ^ erman »istadt , Temesvar , Debreczm , Klausenburg.
Ä7 !7 - , e ö -, ° d- r all - M °n,a , , Mittwoche m.» I « »-- , . V °n L- lp-.g . .. der-

selben ^ eit täglich . Von Peterwardein im Winter Montag und Donnerstags . ^
Die türkische  P 0 st nach Constantinopel geht Dienstags oder Freytags , als den 1, ungnschen Posttag m ledem

Monatt - und den 1, ungrifchen Posttag nach dem iS . ab , und kommt so zweymahl des Monaths wieder am

O e st e r r e i ch Ls ch e r B r i e fp o st - T a r i f f/
seit L. Zuny 18 » 7 / in Conventions - Geld.

Nach dem Gewichte

f ü r

Briefe und Pakete.

Vom einfach .Briefe b.cinULth
über ^ Lth . bis einschließig rLth

- 1 —

-; . Gebühren in Conventions - Münze für Briefe,
welche bloß im Innern der k. k. Länder befördert

werden.

6 . Gebühren für Briefe , welche in
fremde Staaten zu befördern , oder

aus denselben gekommen sind.



Nach dem Gewicht
f ü r

Briefe und Pakete.

Tarifs über die Transite - Taxen für Pvstbricfe aus fremde» Stanke»

»nd-r-nÄom -» ,/s kr. —̂ --7Z7r Bnek7ussngk7nd " SchMland "2r,and ' "und ^ Vrdam-rik',°^ °k ' k» uz°- schen und

Postämtern zu Schleich oder Lobenstein über Eger einlauftn , 6 kr und w- nn ffe f -r ^ lich Thurn - und Tauschen
Lauf über Frankfurt am Mayn durch die Schweiz und über Mailand genommen ^ hätten ihren
der Schwerz und durch die Schweiz aus anderen , als unter i , 2 , 5 genannten pändasn .^ T ' ^ § «r Briefe , welche aus
6 kr. - 6) Für Briefe aus dem Kirchenstaate , Neapel , Sicilkn den ^ nz bezogen werden,
dem Archipelagus und den Barbaresken -Staaten , wenn sie zu Lande aus dem Erratischen Meeres,
Für Briefe aus Toscana kr. C. M . ^ dem Kirchenstaate bezogen werden , 6 kr. — 7)

halb
und
eheli
Ber

Diese Transits -Gebühren gelten für jeden einfachen Brief bis eimcklieki » 1- -m « »xk. . ^ --,
T.are im gleichen Verhältnisse von 4 zu 4 Lvth bis einschließig 16 Loth Von 16 Lotb In '-ipf/ »»- ^ werere Briefe steigt die
Lolh bloß die halbe Tare für den einfachen Brief zuaerecknet Briafa .'.ban , angefangen wird für jedes weitere halbe-
.l-ri, d°« Lo-He« °>s° dem Bri - f-mpf',ug » -u gÜt«7 °>- ss° " ^ '" ' " ' - Brüch-

Arie
Blei

Normatage^

Bra

Eise

an welchen die Schauspiele , Tänze,
öffentlichen Belustigungen rc. in Len

k. k. Staaten untersagt sind.
r . d. Aschermittwoch.
2, d. 19. u . 20 . Febr . ( Joseph des II.

Sterbetag .)
j . d. 28 . Febr . u . 1 . März . ( Leopold

des ll . Sterbetag .)
d. 25 . März wegen Maria Verkünd.

4. d. .4. April am Ostersonntag , und
die ganze Eharwoche vom Palmsonn¬
tage angefangen.
d. 22 . May am Pfingstsonntage.

7, d. 2. Funy am Fronleichnamsfeste ..

8 , d. 8 . Sept . am Feste Mar . Geburt.
9 - d. i 5 . Nov . am Leopoldstage in

Oesterreich.
10 . An den 5 letzten Adventtagen ..
11 . d. 22 . bis 26 . Dec.

Im lombardisch - venezianischen König¬
reiche führen die Almanache noch auf:

12, d. 7. April . ( Sterbetag der Kaise¬
rin » Maria Ludovica .)

i 5 . d . 12 . April . ( Sterbetag der Kai-
serinn Maria Theresia .)

14. d. 14. May . ( Sterbetag der Kai¬
sern, « Ludovica , Mutter Sr .. Ma¬
jestät des Kaisers .)

Gerichtsfen 'ett.
r . An den Sonn '- und gebotbeneu Fey-

ertagen . » /
2 . Vom Weihnachtstag bis an den Tag

heil . 5 Könige.
3. Vom Palmsonntage bis an den Oster¬

montag.
4 . An den 5 Bethtagen in der Kreuz¬

woche.
5^ Vom Fronleichnamstage bis an den

folgenden Donnerstag.

Bey Berggerichten nur am den Sonn-
und gebotbenen Feyertagen, . und
den öffentlichen Bethtagen.

Gol

Nie'

Pla

Ma
vde,
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